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Itonatsversannlung/Stanm: letzter 0onnerstag des tlonats (ausser 0ezember)r.2015 Uhr, Restaurant lnnere Enge, Engestrasse 51,

Bern (Autobuslinle 2l bls lnnere Enge oder ll bis Eierhübeli). llr Eibllothek: am Stamn und bel Lucien l/uilleurler, HB9A0ttl,

Postfach 136, 3ü?2 Ostermundlgen I **r PC-l(onto: a) 30-12022, USKA Sektion 8ern, b) 3G.8??8, Relalsgeneinschaft HB9F Bern.

.'. Jahresbeitrag: Aktiv- und Passlvnitglleder Fr. 10.--, Junqßltglleder Fr. 5.-.

Offlzlells Anschrlft: USfiA Sgktion Bern, Postfach 13, 30?2 0sternundlgen 2 (bltte Enpfängerverlerk, z.B: Präs., Red.0uA)

IYlitglieder und Interessenten sind freundlich eingeladen an die
lYlonatsversammlune vonr 30. 5epL., 2015h, Rest. Innere Enee

Programm: lYlessungen an Kurzure-I.LengeräLen. l.lJeiLere Angaben siehe unter
"Technik".

Bgs 1c t-rt ij.u n q des Kurzue]lensenders Schu.rarzenburg
\.2'51" findet am Samstaq, rJen 2. 0kt. 76 statt.

Besanmlung .1400h auf dem Farkplatz in der Schurarztorstrasse zulischen
Belpstrasse uncl Zieqlerstrasse (vor dem Gebäude der HasIer AG) miL
bzuJ. ohne Fahrzeuge. Aufteilunq rJer Teilnehmer auf die Fahrzeuge.
Etula 1420h Abfahrt RichLung Schuarzenburg.
Beginn der BesichtiEung 1500h vor der; Kurzue.l"Iensencier (Koordinaten
r85 oDo,/595 ooo )

tljichtio: Zur Ermittlunq der Teilnehmerzahl bitte ich al-1e Interessenten
(mit Ausnahme der schon lest angemelcjeten HE9GTll,, HtgBET, und
HBgTJ)sich bis spätestens an der monatsversammlung von 3Ö.Sept,
mit Angabe der Personenzahl deFinitiv anzumelrjen, Aus BeuriI-
ligungsgri,nden können AusIänder Ieider nicht teilnehmen.

H89AHP

Fenienl- izenz in YU

Gegen SAE und 3

lare enhältlich.
7 IRC wieden an

IRC sind bei SRJ' P.O. Box 48r 11001 Belgrade, Yugoslavia, Antnagsfonmu-
Das ausgefüI1te Formulan ist zusammen mit einen Lizenzkopie, 5 $ und

obige Adnesse zu senden.

(, -t
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Sektionspeilmeistenschaft den OG Benn

31. Oktober 1976, Sta:rt 1OOO MEZ auf dem grossen Pankplatz obenhalb
ffi.DieFüchse1aufenvon1ooobis133o,d.enZie1fuchs
Peilgebiet: Karten 1:25 OOO Blätten Nr. 1146 und 1166

2

Meikinch ( Koordination
bis 1400.

Henzlich willkornmen !

\/
und ist mit dem Rufzeichen HB9BHT

Ab O93O üEZ werden die Startkarten verteilt. Die Füchse we!'den erst nach dem Verteilen der
Startkarten eingeschaltet. Sobald die füchse im Betnieb sind, können keine Startkar:ten mehr
verteilt rrsrden.

Die Selctionspeilmeistez'schaft gelangt wiedenum als riDX-Jagdrr mit Fahnzeugen zu:, Durchfüh-
lrung. Entscheidend sind nöglichst glg gefahrene Kilometen. Pamilien- und ande:re tlitglie-
dön sind fueundlichst eingeladen. Am Ziel können noch 2 bis 3 kleine Füchse geortet wer.rien.
Die kleinen Eüchse zählen nur aIs Stichentscheid fün Konku:lr'enGiTli@f,lrn Kilometer-
sta!d;z.B.wennmehrereousi,seE-nwage,tormnenod'erzweiWagen,uiättigg1eichenKi1o-
meterstaDd halen sollten.
tlander?neis fün den Sektionspeilmeiste:r den 0G Bern

Bestimungen: I. Der l{aDAer?neis kann nur von einem OG-Mitg}ied gewonnen wenden.

2. Der lland.erp:ries rrird an den Sektionspeilneistenschaft nur ve:rIiehen, ---.

wenn im Kfassenent mindestens 10 KonkuPenten aufgefühnt sind. v
3. Sind wenigen als 10 Konkurz.enten kLassient, wi::d der enfolgneichste 0M

de:r laufenden Peilsaison zum offiziellen Sektionspeilmeiste:: ennannt und
erhält den wander?reis.

4. Der e:rfolgreichste OM der laufenden Peilsaison wi:rd vo:: Beginn der Sek-
tionspeilmeistenschaft vom TM bekanntgegeben.

Der' erfolgreichste OM de:r Peilsaison 1976 ist HBgAxu. Es gilt sonit, am 31. Oktober. B:iuno
deE Titel a].s Selctionspei.Lneister stneitig zu machen.

*****

l{artin l}reyer, }tünsingen, ist als neues Passivmitg}ied in unsene Sektion aufgenornmen won-
den.

,.&L-L&ö6ö06

Beat Gnass, Stettlen, hat die Amater:rpnüfung bestanden
zu hö:ren.

Congriatulation.

*****

(IIo bleiben denn die vielen l,leldungen über bestandene Pnüfung und Rufzeichenzuweisung? ? ? )

*****

In deu 
|IARU Region t t{ews ! Sept. 76, wirnd empfohten, für. die venschiedenen Bezeiehnungen

Fuchsj agd, Foxhrmting, Radio-Goniometrie, etc. den einheitlichen Narnen

ArEteur Radio Direction Finding

zu verwenden. In andereu Sprachen soLl der Ausd:ruck rrRadio Dinection Findingrr du:rch die
offizielle Uebersetzung nach Radioreglement, V0 Funk, Art, 1. § 66, ensetzt we:rden. Dies
bedeutet, dass der Peilspo::t die Bezeichnung

Anateur. ftrnlqre ilung

s'häLt.
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JOTA Jambonee on the air:

16./17. Oktobe:: OO00 - 2400 MEZ

Das Ku:?z$rellen-Treffen dar Pfadfinde:: allen Kontinente findet wiedenum am 3. Wochenende

im Oktober statt. Erfueulicher*reise beteiligt sich auch dieses Jahr wiede:: eine Benne:r

Equipe (HBSBGZ/HB9BHu) an diesem internationalen Pfadiplausch. Weite::e Intenessenten sind
uenz].ictr willkomnen ' Auskunft gibt der KW-TM. (Siehe auch o1d Mao 7/76)

OSCAR

- von Max, HB9RC, wunde eine sehn plaktische Tabelle für die Benützung von oSCAR 7 zusam-

,"rg""t"Ut. Sie enthält: 1. Equator.-qlossing fün jeden Tag bis Ende .Iahr; Zeit, Kontakt-
dau-:r, Aseending Azimut, Descending Azimut und max. Elevation für jeden HB-Durchgang i
die wichtigsten technischen Daten von OSCAR 7.
Kopien am nächsten Starnm bei HB9RC.

- Die Oscar 6-Orbite 18090 und 18096 an 29, September 1976 werden von den Hungarian Padio-
amateur Society fü:: einen Rundfunkve::such ver:wendet. Die Emission findet in A3J statt.

\JEs wind gebeten, wäh:rend diesen beiden Umläufen keine QSots zu tätigen. RaPporte sind
willkonunen und an G2BVN zu senden.

- AMSAT Cornespondent: Ted vogel, HBgOP, 186, Route de la CaPite, 1222 ta Capite.
*****

Friau1

Die Erdbebenkatastrophe vom 6. Mai 1976 hat innenhalb einige:: Minuten das ganze Komnuni-
kationsnetz in einem grossen Gebiet zerstört. Nuti drei Amateur E[!-ReIais waren noch funk-
tionstüchtig und zehn in diese:: Region lebende Amateure haben mit ih:?en batte:liegespiese-
nen 2m-Transceivern das erste Notfunknetz in Betnieb genommen. Im Laufe der Nacht - dag

Beben begann un 2OO5 GltT - wurde auch noch ein Notnetz auf 80 m bett:ieben. In den folgen-
den Tagen wurde durch die trCozpo Emel:genza Radio-amatorirr mit ca 200 &[ateu]Pen das Not-
netz mit Hilfe eines mobilen 2m-Relais, unzähligen 2m-Geräten und zwei Simplex-Ve:rbindun-
gen auf 3655 kHz und 3665 kHz aufrecht el:halten.

Sollten wi:: uns nicht vielleicht auch einnal üben ein schweizerisches Notfunknetz einige
qedanken machen? Oder bleibt die Schweiz von gnösse::en Katast:rophen verschont? oder ist

\<tentueIl das TeLefonnet z unve::wundbar'?

'r'!"**Criossband- LineartnansPonder

Ein Crossband-Lineartransponder auf dem Feldbeng i, Taunus ist mit dem Rufzeichen'DBOSU
lizenziert worden. Eingabefnequenz 144.400 bis 144.450 !!Hz, Ausgabefnequenz +35.200 bis
435.250 !!Hz. Da DB@SU de:: Bodene::pr:obung der: OSCAR-8-Systeme dienen sol}, kann mit einer
baldigen Inbet:riebnahme gerechnet wenden.

cq-DL

D0K-Börse

zur Erlangung des Deutschland-Diploms (DLD) wird eine bestinunte Anzahl Distrikts- und O::ts-
ve::bändskenne:: (DOK) benötigt, um auch rr::a::e DOKrs arbeiten zu können, fühnt die Diplom-
Inter:essen-Gruppe (DIG) negelmässig eine DOK-Bönse dunch, In dieser QSO-Runde sind viele
Infor:mationen zu e halten und rneistens auch einige neue DOKrs zu erreichen.

Dienstags ab 1600 GMT 3770 kHz SSB

Sonntags ab 1200 GMT 7077 kHz SSB

Leitstation: DJ2HN oder DK9KE



QUA Sept 76

Contest Results

CQ l{olnd-}Iide DX

Cal1

HB9ZE

HB9UD

HB9DX

CQ I{onld-Wide DX

HB9AJY

HB9ZE

HBgAHA

HB9QA

HBgDX

HBgKC

HB9AYZ

Contest (Phone):

Band

A

A

2t

Contest (Cw):

A

A

A

A

2L

3r5

Scone

284 096

6 758

28 975

354 754

197 268

79 386

34 314

I 906

23 088

I15 209

289

202

LO2

AGCI'I-DI 1976

1760

1012

9648

8160

2450

4

QSO

666

80

113

972

533

300

179

57

304

52L

Klasse A

Klasse C

94

57

35

Zonen

47

24

25

50

55

41

37

22

10

41

Länden

146

38

70

t28

149

90

92

51
'- -\

42V
LL2

( uutti-op

Er:nopa Diplom Honon Ro1l:

HB9APF

HB9QA

HB9AON

Vienteiligen 2m-CW-Contest der:

HB9BDX/p

HB9OP

I{AECD (CW):

HBgAYZ

HB9QA

HBgDX

*****

Ve?gleichstest von 2n-Transceiver

In cq-DL 7/76 :r.:;l'de mit einer neuen Testserie von 2m-Tbansceivern begonnen, in der die
l{essverfahren seh:r ausfihrlich besch::ieben $urden. Enstma].s sind in diesen Testbericht
sqriöse Angaben über die bei den Messungen vernendeten Messanord.nrmgen rmd Definitionen
zu finden. In cq-Dt 9/76 wurde diese Se:rie fortgesetzt nit einen Ver.gleichstest de:: fo1-
genden TrEnsceive:r: FRLOI, lT22O, tT22]-, HG70D, IC20l_, !lu1ti20O0, Mu1ti2700, SE4OO, TS7OO,
TS7OOG. S:intliche Messresultate sind in übensichtlichen TabeJ.J.en zusamnengesteut und in
einem Kotrmentan obj ektiv diskutiert.

&.l.-LJ,&
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J

lli ttei I unqen des Ktl--il
Mit gr:ossen Fleude konnte ich dem 01d Man Nr. 9 entnehmen, dass die OG Be::n nach dem G::oss-
enfolg irn H22 (L, Rang Pontable Stationen mit HBgF/p, J.. Rang im Einzelwettbewe:'b Cw/phone
nit HBgZE, 1. Rang irn Sektionsklassement ) nun auch den National Field Dag (NFD) 1976 mit
HBgF/p und d., Ig!lgf-@!g!EH. nit HBgzN g.*or,r,..ffi-6ffiä d.iese:: sterle
a11en Opelatoren recht he:rzlich danken fü:: den g::ossen und erfolg:reichen Einsatz.

****:t
Ferienabwesenhe it des KW-TM 25. SePtember - 17. oktoben 1976

Kalender Zeiten i n GIYIT

180025.
26,
2,
2.
t.

V.
g.
o

15.
16.
19.
23,
30.
6.

13.
20.
27.
27.

26, Sept. 1500
Sept. 0900

4. Okt. 0200
3. okt. 1000
3. okt. 1600

Okt. 0930
10. okt. 0700
10. okt. 1000
L7. okt. 2300
17 . okt. 1500
20. okt. rB00

okt. 1400
31.okt. 0000
7. Nov. 1600

14. Nov. 0000
27. Nov. 1900
28. Nov. 0000

Nov. 1600

0200
1000
1600

1900
1000
2300
1500
IBOO
2400
2400
1600
2400
0600
2400

Scandinavian Activity Contest (CW) (cq-DL 8/76)
5 . ATV-Treffen in lGumbach / Schwaben ( HB9ADM )
CARTG VUW RTTY DX Sweepstakes (ntry 4/7§)
VK/ZL/Oceania Jubilee DX Contest ( Fone ) ( cq-DL 9 /76)
IARU-Region-1-UHF/SHF Contest (CWlfone) (cq-DL B/76)
UKI,I-Tagung den USKA in Twann (Ofa Man 9/76)
RSGB 2L / 28 l(Hz Contest ( Fone ) ( cq-DL lO / 7 5)
VK/ZL/ Oceania Jubilee DX Contest ( CI^i ) ( cq-DL I /7 6)
19. Jambonee on the ain JOTA 76 (01d Man 7/76)
!üADM Contest (CW) (cq-DL LO/75)
YL Annivensany Panty ( CI^l ) ( cq-DL LO /7 6)
2m-FM-Contest des DARC (cq-DL l/76)
CQ ltonld Wide DX-Contest ( Fone )
Marconi Memonial CW-Contest (cq-DL 8/76)
Eunopean DX Contest I{AEDC ( nfty ) ( HegeO},I)
AII Austnian l60m Contest
CQ l.lonld ltride DX Contest (CW)

Genenalver:sammlung der UHF-Gnuppe den USKA, Zünich / UTO-Kulm

aqlglgg!r"*
Vt Bef::emden ha.be ich im OId Man Nr. 9 das Arbeitspr:ogr:arm der USKA-Antennenkommission zur
Kenntnis genommen. Es ist wirklich nicht Sache der Amateure, sich selbe:: Einsch::änkungen
aufzuelrlegenr sondern es gilt vielmehn, den Gemeinden Klarheit übe:: unse:: Antennen lecht zu
venschaffen' Dies beginnt be!:eits mit den Kla::stellung Sendearnateur:, Empfangsamateur und
Hobby-Funker. Nicht selten werden auch die Gemeindebehö::en mit unkoruekten Angaben übe:: das
Ohr gehauen. 0b der Ausnahmea::tikel für Sendeamateure in einem Gemeind.eantennennegLement
enthalten ist oder nicht, ist unwesentlich, da Gemeindereglemente ohnehin nicht legen kan-
tonale oden Bundesgesetze venstossen dür'fen. Wiehtig ist für uns eine klare rechtliche Be-
handlung des AntennenProblems. Diese Anbeit kann nun ein ausgewiesenen .Iu::ist vernichten.
Es wäne Sache den USKA, in Zusanrnena:rbeit mit Sachiär'ständigen, einen ,.IFristen zu beaufbra-
gen, diese Pl:obleme lechtlich ko::rekt von rmsereu sicht aus gesehen zu behan6eln, Diese
Anbeit müsste selbstverständJ-ich angemessen honoriel:t wenden. Neben d.er Fl:equenzvelteiali-
gung ist die Venteidigung unseres Antennenr:echtes die wichtigste Aufgabe der USKA. A11es
ande::e e::scheint daneben nur noch neber$ichlich. Es bleibt min nichts andenes übnig als zuhoffen, dass die heutige Antennenkommission den USKA ihre A::beit nicht aufnimrnt oden nur.
seh]. schleppend vor:ankonrnt. Es wär:e ein fatales Vo:rgehen der USKA, d.en Gegenpalteien dieArbeit abzunehmen und ihnen mögliche Einsch:ränkungen auf dem Tablett zu senvienen.

HB9BBJ
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EU SV,I{"Z Rhodos l+.229 SSB O80O
3.533 SSB 2O0O QSL via OESNH

JlIlSo Blireniasel 14.040 Crl 1625 QSL via LA1S0
JI{7m Bäreninsel 1+.215 SSB 0950 QSL via IASNM

iII{3CC Svalbard 14.040 CW 2L46
Jx5Y1 Svalba?d L4.O5O CW 2138
7SL?DI{ 14.23+ SSB 123+ 50 Jah::e Royal Swedish Airfo:rce.

QSL via SLTDM

c[t3KLA Shetland Is]and 15 u. IO o CI{ Sa / So

Ar 9x5vE 2J-.2J.:O SSB 1200 - 1300 täglich
- VEIAPY/SU 14.140 SSB 1+OO täglich

524GX 1t+.105 SSB 1545 täg1ich
9L1SL 14.005 cH 2230

AS HlrgA 14.200 SSB 1350
HI,II].H Tok Do Island
AP2KS 80 - 10 n QRV

IKSAAA 14.315 161,0 QSL via OK1AAA

HS1ALD 14.050 CW I2O0 Sa (0P HB9AZX)

NA VE1BIY Sable Is1and 3.750 0237

- N4V J$.225 2104 QSL via NASA' HaxnPton
vA22665, USA

XL2EEF, XL2AOD ilubillirm Radlo Clubs von Quebec
r+cDH/ox 14.200 1400

2t.250 2100 ssB

sA vPSoB Argentine 14.323 ssB 1900
Is1and

HC6TA 7.084 0500
HCSRG Galapagos 14.180 SSB 22OO l'li

Island

\/

OZ FWBCO

ZK]-BA

C2]-ME

VR4BT
vKgXlI
FOSDO

14.105 SSB 0700
14.154- SSB 0700 0800

178
7 .OO2 CW 0945

14.260 SSB OB00

14.100 SSB 0700
14.244 SSB 0600

DipLorn Der Troryeter von Säckingen wird vom 0ntsve::band Säckingen (A17) gestiftet'
I. Es müssen 5 Stationen des 0V Säckingen geanbeitet werden ab l-.L.1976

2. Nachweis. Bestätigte! Logbuchauszug

3. Kosten. DM 5.-- oder. 10 IRC

4. Antnäge an KanI Diessnen DFIGK, Johanniterstrasse 5, D-7888 Rheinfelden

OV Runde A17 0900 GMT So

L&.L&.r.

7 3 es gd dx HB9ANK
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Techn i k (fortsetzung aus QUA l/lO)
Lösung

Bestimmen der Fnequenz des Sehwingkneises bei 2Oo
andene Differenzen venwendet wenden ) .

Dabei stellen win fest, dass die Fnequenz bei 3Oo
Demnach ist 6l.f t

7

C = T1 und 30o C = T2 (es können auch

C um I klH.z auf 4.999 l{Hz gesunken ist .

1
,e=-c(r fI

(t, rr\- ro3
\TZ- ri/- 5-. 106. l-c=-20'10-6/oc

c2 c(cr +

-A 10030.IOL' + 45a [ -r-ro . to-u) ze 6.73 . 10-6 / oc

( #+-) rcz

390
= 490

ol.,cr = ( n" Cl+C2
c2

cl =
-l^46.73 . 10 L/ 

+
50

O

CI , Ac2
CI+C2

).
. 10-61

§4

100(J...

- (4cr -d.crz) oc

'.J..c11 - cL crz
(- 20.25 + 150)' IOO pF

20.25 . 1o-6/oc

= 72 pF

490

-=
390

Suchen einer geeigneten Kombination, die den gefonderten Koeffizienten von20.25 . lo-b / oC engibt.
GI. 2 nach Cl aufgelöst

c11

cL2 = c crr = 1oo pF 72 pF = 3:_::

Danach folgt cÄ,a aus GI. 3a

d." CI+C2

c(c

v
Benechnen des Temp.Koeff. den Spule nach GI. 1.

dr, = 2Ä-olc = 40 10-6 + 6.73 . 10-6 = 46.73 -AlOv / oC

Diesen we:rt ist zu kornpensienen, d.h. mit umgekehrten vorzeichen zu ver:wenden.

Die Fnage ist nun, ob win C1 od. C2 dunch eine geeignete Kombination elsetzen wollen.
Win wäh1en CI und ersetzen diesen dr.u:ch eine Pariall-elkombinat ion von 2 Kondensatoren, wo-
bei der eine, nennen wir ihn C11, einen Koeff. von +_gO . 10-6 / oC hat und d.e:r 

"rra"o.. 
CfZ,einen Koeffizienten von - 150 LO-6 / oC aufweist (leicht er:hättlich).

Nach GI. 3a bestinmen wir den neuen Koeffizienten d\c, d.er eine Kompensation von NuLI er-
gibt .
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llesaungen an Kll-Sendern und -EmPfänge:ln

llie bs:eits angekündigt, wenden am Monatsstamn vom 30. September Messungen an KW-Ge?äten
du::chgefüh:rt. Inte:?esseDten sind gebeten, die Ge:räte mit den notwendigen Zubehön wie

Netzteil, Ve::bindungskabet' SPezial-stecken, Bedienungsan-
leitung, Ser:viceunterlagen, ltorsetaster etc.

mitzub::ingen. Die im folgenden aufgefüh::ten Anschlüsse sind nach Möglichkeit vorzubereiten
( Uebergaagskabel ) :

- Lautsp:recheranschluss : BananenkupPl-ung oder Jack-Kupplung 613 mm

ode:r .Iack-Kupplung 3r2 nrn oden DIN-Laut-
sp:reche::kupplung

- Miknophoneingang: BananenkuPPlung ode:: Chinchkupplung oder Jack-
Kupplung 6,3 mm ode:: DlN-spo1-Kupplung
I80o (2 lilasse, I od. 3 NF)t fün Sende:: ohne
vOx muss eine exte::ne Sendertastung rnöglich sein.

- Antennenanschluss: S0239 (UHF) ode! BNC oden Chinch ode:: N ode:: C.

Uessungen und Definitionen:
Rx: crenzenpfindlichkeit \/

Hienunte:: versteht man die notwendige SPannung, die an den Empfängeneingang gelegt
wepden muss, damit am Empfänge::ausgang ein Störabstand (S/N) von OdB er'::eicht wi::d
(d.h. am Nr-Ausgang: Rauschleistung = Sigpatleistung).
Messfrequenzen: .Iedes Band eine Fuequenz

Bezugsenpf indlichkeit
Hie:runte:r versteht nan die notwendige Eingangsspannung, urn einen Störabstand (S/N) von
10 dB zu e::zielen. Dabei sind die bei den Messung velwendeten Enpfängenbandbreiten
(oder Betriebsar?t z,B.: CW' AM' SSB) anzugeben. Nomwerte sind: CW = 5oO Hz, AM = 5 kHz'
SSB = 2r4 kHz.

Die Bezugsempfindlichkeit wind vielfach zum Vergl-eich venschiedenen Empfänge:r verwendet 
"

llessfrequenzen : Wie bei Grenzernpf indlichkeit .

IntermoduLation, Inte?ception Point

Gooundlagen und Definitionen siehe 01d Man 8/76 \r/
llir messen d.ie Empfänge::eingangsleistung mit 2 Fnequenzen im Abstand von 5 - 80 kHz,
die notwendig ist, danit die lM-Produkte 3. Ondnung am Empfänge::ausgang einen Stö::ab-
stand (S/N) von OdB e!:zeugen. Aus diesen tlerten kann de:: IP be::echnet weriden nach der
Gleichung

IP : or5 r!1 + Peo = 0r5 (Peo - Pest) + Peo

IP = Interception Point (dBm)

IM = Intermodutationsabstand 3. Ondnung (dB)
P.o = Eingangsleistung auf den Sollfirequenzen (dBm)

Pgsl = Auf den Eingang bezogene Stö::leistung (dBm)

Pest entspricht in unsele:r Messung delr G:?enzempfindlichkeit .

Messfrequenzen: ? MHz, 14 llHz

Dlmanikbereich

Darunter versteht rnan denjenigen Bereich der. Empfänge::eingangsleistungen (ode:: -span-
nungen), dor frei von Intermodulat ionsstöriungen ist.
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In unserem Messve:rfahnen entsp?icht die kleinste Eingangsleistung der GnenzempfindJ-ich-
keit und die g:rösste ist äquivalent mit Peo in de:: vo::angehenden llessung. Der Dynarnik-
be::eich D kann al-so errechnet werden mit

D = Peo - SG (gi1t nur fü:r oben angegebene lM-Messung)

SG = Gnenzempfindlichkeit

zF-Durchschlagsfestigkeit

Sie ist definie:rt al-s das venhältnis:

Notwendige Empfänge:reingangssPannung auf den Zwischenf::equenz, die
einen bestimnten Störabstand am Enpfängerausgang ergibt

zt7

notwendige Empfängereingangsspannung auf der Empfangsf:requenz, die
den gleichen Störabstand am Enpfänge::ausgang engibt.

Dieses Verhältnis wird in dB angegeben.

Bei Doppelsuperhetenpfängern messen wi:: nu:r die ZF-Festigkeit füri die I. ZE, weil die
Vorselektion fün die 2. ZF ohnehin meist genügend ist.
Den Empfängen wird bei dieser Messung auf das de:: ZF nächstleigende Frequenzband abge-
stimnt.
Sp ie gelfi:equenzf estigkeit
Sie ist definie::t als das Ve:rhältnis (in dB):

Notwendige RX-Eingangsspannung auf der Spiegelfnequ.rri, die einen
bestinmten Störabstand am RX-Ausgang engibt

zn

notwendige Rx-Eingangsspannung auf der Ernpfangsfnequenz, die den
gleichen Störabstand am Rx-Ausgang ergibt.

l.lessfrequenz: 7 MHz

Eigenstö::ste1len

Bei OsziJ.lato:ren (VF0) mit ungenügender Specbralr:einheit können die Ober- und Neben-
lrel].en oder de:ren Misähprodukte auf die Empfangsfrequenz fatlen und sogenannte Eigen-

V stölistellen erzugen. Sie sind feststel-1ba!, indem man den Empfänge::eingang nit 5OJL
abschliesst und den Ernpfängen übe:: den ganzen Empfangsbereich abstirntnt.

VE0-Spectrum

Die Spectratreinheit des VFO kann kontrotlielt wenden, inden am VFo-Ausgang ein
SpectrumanaJ-ysen angeschlossen wi::d.

Ermfänserstörist!€.hlunq

Die in Empfänge:rn vo::handenen Oszillator:en können am Antennenansöhluss eine Spannung
erzeugen und üben die angeschJ-ossene Antenne abstrahlen. Mit einem an die Antennen-
buchse angeschl-ossenen SpectlumanaLyser können die dort vor:handenen Stönleistungen
leicht gemessen wenden.

TX: AusEangsleistung

Gemessen wenden die eH-Ausgangsleistungen (entspricht auch SSB-PEP) auf al1en Bände::n.

Ober- und NebeDwellen

Al1e Oben- und Nebenwellen werden auf sämtlichen Bändenn gemessen.
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Träqerunterdrückung

}lessung nr:r, auf 1+ t,ll{z, weif bei nolmale? SSB-Aufber:eiturrg mit zF die Unte:drückung

auf allen Bändsrn gleich bleibt'
se itenbandunt endnückung

Die unterstrückung des unenrünschten seitenbandes wild ebenfaus nu:r auf 14 MHz gemes-

sen. Glund: wie bei Tr'ägeruntotd!ückung '
Int errnodulat ion

Gnrmdlagen und Definitionen siehe ARRt-Handbook 1976r ChaPter 12 rrTesting a sideband

T:ransmitter:rr.

Messfrequenz: 14 MHz

ttessverfahren: Zweiton Nf-Aussteuelung

Damit sind a1le:49EELED Daten mit Ausnahme de:r F::equenzstabilität und der. Nahselektivi-

tät - beide können wegen-zu gl?ossem Zeitaufwand nicht genessen werden - e?fasst '

HB9AJY v
rt**r!*

Halbörse

cesucht: Beam I0l15/20 n 3 Elenent od' mehr:

HB9AUZ, Chnistoph Berne, ' 
Tel' 83 43 21

*****

zu venkaufen: KH-Transceiver Sonrnenkamp FT15O (zugelassen fü:: Dl) tu' 650'--

HB9ART, K. Aebe::sold, Te1' P' 43 23 37

G. 62 36 32

Zu verkaufen:

-r-.r.&&&aL ,t ,t ar ,!

Empfänger DRAIG R4C B0-IO m Fr. 1250'--

HB9ADII' J. Albisse::, Te:.' 82 22 44 
I

***** |

I
I

Zu verkaufen: - 2rn FM [tanity KEN 202 bestückt R2' R3' R4' S2O' S2]-' 522 ' Fr' 450'-- 
|

- Tape Deck AKAI 4-SPuu Stereo X-IOO D Fl:' 3OO'-- 
|

-Kassettengerät!{URAMic:romaticMiniEinknopfbedienungFr.200.--|
I

HBgl{OS ' K. Kopp, Marktgasse 53' 301I Bern 
I

TeI. 22 13 64 I

Gesucht: - 2m-Mobi1-T:ransce ive::

- Kll-EmPfänger

Zu venkaufen: - 2m-Ringo Rangen (Rundstrahlant ' G = 5 dB) neu Fr' 105'--

Martin Stanpfli, Mo::genweg 11, 8404 Winterthur

tt**&+


